
Die H erm an n sd o rfe r W iesen liegen 630—700 m hoch und  sind  N atu rschu tz 
gebiet. DORN fan d  h ie r  a u ß e r Cyphon ruficeps noch C. coarctatus  PAYK. 
K LEIN STEU B ER  sam m elte  3 M ännchen von Cyphon ruficeps in  einem  
H ochm oor bei W eiters G lash ü tte  südöstlich  von C arlsfe ld  (W esterzgebirge) 
am  17. 6. 1962 und  31. 7.1963. Die T ie re  w u rd en  in einem  abgebau ten  Teil 
des H ochm oores m it n a tu rn ah em  M oorfichtenw ald gekeschert (K L EIN 
STEU BER i. 1.). D er F u n d o rt liegt 900 m  hoch und  is t N atu rschutzgebiet. 
A ußer Cyphon ruficeps w u rd en  noch Cyphon variabilis  THUNB. und  C y
phon coarctatus  in diesem  H ochm oor gesam m elt.
SIEBER fand  am  13. 5. 1965 1 M ännchen von Cyphon ruficeps bei G roß- 
schönau. im  Z itta u e r  G ebirge. D ie F undste lle  (etw a 400 m  hoch) is t ein 
Q uellsum pf m it dichtem  E rlenbestand .
F ü r die O berlausitz  sind  noch 2 w e ite re  E x em p lare  aus der S am m lung  des 
D eutschen E ntom ologischen In s titu te s  bekann t, die m it dem  F u n d o rte tik e tt 
„B au tzen“ versehen  sind  (K LA U SN ITZER  1965).
NYHOLM  gib t Cyphon ruficeps von den R ändern  „vegeta tionsre icher T üm 
pe l“ und  von „M oorw iesen“ an. A lle d re i sächsischen F u n d o rte  zeichnen 
sich durch loka le  K ä lte  aus. D ie beiden F undste llen  im  E rzgebirge haben  
Z w ischenm oorcharak ter.
Sow ohl aus dem  E rzgeb irge  als auch aus dem  O b erlau sitz e r B erg land  
dü rften  noch w e ite re  F unde  von Cyphon ruficeps zu e rw a rten  sein.
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Ein seltsames Kopulativum
J. V IANDEN, C rim m itschau/Sa.

A m  29. M ai fiel m ir  au f dem  H eim w eg von e iner k le inen  E xku rsion  in u n 
m itte lb a re r N ähe m eines H auses ein  in K opu la befindliches, vo rbeifliegen
des S chm etterlingspärchen  w egen d e r sonderbaren  F ärb u n g  so auf, daß ich 
in te re ss ie r t d iesen K opu lie renden  bis zum  nächsten  R astp lä tzchen  nachging. 
A uf e in e r B lum e gelandet, du ld e ten  d ie beiden  V erlieb ten  m ir  e inen  lä n 
geren A nblick aus e in e r E n tfe rn u n g  von w en iger als 1 M eter. E inw andfre i 
k o n n te  ich kon sta tie ren , daß sich ein Z itro n en fa lte r-M än n ch en  ein K oh l
w eißling-W eibchen zu r P aa ru n g  auserko ren  ha tte . N achdem  d ie  beiden  auf
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ein  angrenzendes G rundstück  geflogen w aren , k o n n te  ich m einen  N achbarn  
rasch  h erbe iru fen , so daß auch e r sich von diesem  nicht a lltäg lichen  I r r tu m  
in der N a tu r  überzeugen  konnte.

Aktuelles aus entom ologischen Zeitschriften

DANIEL, F.: Das Genus Harpyia O. ( =  Cerura auct.) im palaearktischen  
Raum unter Einschluß der nahverw andten nordam erikanischen F o r
men. Zeitschr. d. W iener E nt. G esellschaft 50 (1965), pag. 5 ff.

Die b ish e r b ek an n ten  A rten  d e r G a ttu n g  Harpyia  und  deren  R assen und 
Form en  u n te rz ieh t der A u to r e in e r k ritischen  P rü fung , w odurch  m ancher 
N am e zum  Synonym  und  außerdem  K la rh e it e rz ie lt w ird . Von den m eisten  
A rten  w u rd en  die  m änn lichen  G en ita lien  u n te rsu ch t und  w erden  durch 
Z eichnungen dargeste llt. V on Harpyia furcula  C LERK  beschre ib t der A u to r 
zw ei neue  R assen: ssp. atlantica  von W estfrankre ich  und  ssp. nordlan-  
tica  aus den  L än d ern  um  den finnischen M eerbusen  und  s te llt als neue 
A rt Harpyia sibirica  von B arnau l, S ib irien , auf. — F ast säm tliche A rten  
u n d  zah lre iche  F orm en sind  au f 6 T afeln  herv o rrag en d  abgebildet. Das 
L ite ra tu rv e rze ich n is  e n th ä lt 53 N um m ern .
Von p rin z ip ie lle r B edeu tung  schein t m ir die vom  A u to r nach zah lreichen  
G en ita lu n te rsu ch u n g en  getro ffene  F ests te llu n g  zu sein, daß, m it A usnahm e 
d e r A rten  verbasci  F. (Spanien, Südfrankre ich ), syra  G UM G RSH IM A ILO  
(Syrien) u n d  pulvigera  STDGR. (N ordgeorgien), a lle  üb rigen  palaeark tischen  
Harpyia-A rten  im  m änn lichen  G en ita l gleich sind  und  som it dieses als B e
stim m u n g sm erk m al n icht herangezogen  w erden  kann . M. Koch

FISCHER, M.: Die gezüchteten Opiinae  der Sam m lung GROSCHKE (Hym., 
Braconidae). S tu ttg . B eitr. z. N atu rkd . N r. 136 (1964), 12 S.

D ie vo rliegende A rb e it b eh an d e lt d ie gezüchteten  Opiinae  der Sam m lung  
GRO SCHK E, d ie  im  S taa tl. M useum  fü r  N a tu rk u n d e  in  S tu ttg a r t aufbe- 
w a h r t w ird . Zw ei neue  A rten , Opius caricivorae  n. sp. und  Opius hostium  
n. sp., w u rd en  neu  beschrieben. F e rn e r  w u rd e  eine  R edeskrip tion  von 
Opius curvatus  FI. gem acht. D ie Z uchtnachw eise von 20 w eite ren  A rten  
w u rd en  in  e iner L iste  zusam m engefaß t, w elche die N am en der W irte, 
F undo rtsangaben , Z uch tdaten  un d  b e re its  b ek an n te  W irte  en th ä lt. E ine 
A nzahl von W irtsangaben  is t neu, an d e re  A ngaben  w u rd en  neuerd ings be
s tä tig t. (Z usam m enfassung  des A utors.)

HENNIG, W.: Vorarbeiten zu einem  phylogenetischen System  der Muscidae 
(Diptera: Cyclorrhapha). S tu ttg . B eitr. z. N atu rkd . Nr. 141 (1965), 
100 S.

E ingangs w erden  die  M erkm ale  fü r  d ie  E in te ilung  der Muscidae, ih re  u n 
tersch ied liche B edeu tung  fü r  das System  und  ih re  E n tw ick lungsstu fen  b e
sprochen. Den H au p tte il d e r A rb e it b ild e t d ie  E rfassung  und  B egründung
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